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Gebietsstand 

Die Angaben für Deutschland beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 

03.10.1990 
 

 
 

 Zeichenerklärung 
 - = nichts vorhanden 

 0 = weniger als die Hälfte von 1 
   in der letzten besetzten Stelle, 
   jedoch mehr als nichts 

 . = Zahlenwert unbekannt oder 
   Geheimzuhalten 

 X = Tabellenfach gesperrt, weil Aussage  
nicht sinnvoll 

 / = Keine Angaben, da Zahlenwert  
nicht sicher 

 ( ) = Aussagewert eingeschränkt 

 
 

 Abkürzungen 
 ha = Hektar 

 % = Prozent 

 BGBl. = Bundesgesetzblatt 

    

    

    

    

    

 
 

Abweichungen in den Summen erklären sich durch Runden der Zahlen. 

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler bzw. sachlicher Gliederung werden in den „Statistischen Berichten" der Statistischen 

Landesämter unter der Kennziffer C I 1 (Bodennutzung) veröffentlicht. 

Die letzte ausführliche Darstellung der Methode dieser Statistik ist in WiSta 1/1979 erschienen. 



Vorbemerkung 

Die vorliegende Veröffentlichung aus der Fachserie 3 (Land- und Forstwirtschaft, Fischerei) erscheint ab dem

Erhebungsjahr 2005 in der Reihe 3.1 (Landwirtschaftliche Bodennutzung) als Reihe 3.1.2 (Bodennutzung der Betriebe

(landwirtschaftlich genutzte Flächen)). Die bisherige Reihe 1.1.1 (Bodennutzung und Viehbestand der Betriebe) wurde

mit Ablauf des Berichtjahres 2004 eingestellt; die Ergebnisse der Erhebung über den Viehbestand der Betriebe werden

nunmehr in der Reihe 4.1 (Viehbestand der Betriebe) veröffentlicht.  

Die Berichtsreihe 3.1.2 - Bodennutzung der Betriebe des Jahres 2005 umfasst zwei Einzelberichte mit vorläufigen und

endgültigen Ergebnissen. Der vorliegende Bericht enthält die vorläufigen Ergebnisse der

Bodennutzungshaupterhebung 2005 über den Anbau auf dem Ackerland der landwirtschaftlichen Betriebe.  

Nach dem Agrarstatistikgesetz1) wird die Bodennutzungshaupterhebung in landwirtschaftlichen Betrieben im Zeitraum

Januar bis Mai eines jeden Jahres durchgeführt.  

Auskunftspflichtig sind in beiden Erhebungen die Betriebe mit einer landwirtschaftlich genutzten Fläche von

mindestens zwei Hektar2) (=landwirtschaftliche Betriebe). 

Turnusgemäß fand die Bodennutzungshaupterhebung 2005 repräsentativ statt. Die Ergebnisse werden durch

Hochrechnung einer repräsentativen Auswahl von maximal 100 000 auskunftspflichtigen Betrieben gewonnen. In der

Bodennutzungshaupterhebung werden Merkmale über die Nutzung der Gesamtfläche sowie der Bodenflächen

erhoben. Zur Nutzung der Gesamtfläche gehören die Hauptnutzungs- und Kulturarten3). Die Nutzung der Bodenflächen

umfasst die Hauptnutzungsarten nach Nutzungszweck, Kulturarten, Pflanzengruppen, Pflanzenarten und Kulturformen

jeweils nach der Fläche.  Im Rahmen der Erhebung werden Angaben über den Anbau auf dem Ackerland mit

Anbauflächen für die Fruchtarten und Fruchtartengruppen ermittelt. Sie dienen auch zur Berechnung der vorläufigen

Erntemengen für wichtige Feldfrüchte. 

Auf den Nachweis der Zahl der Betriebe nach Bundesländern wird verzichtet, da eine ausreichende statistische

Sicherheit der hochgerechneten Ergebnisse nicht gegeben ist. Zudem werden die Ergebnisse dieser repräsentativen

Erhebung in Tausend mit einer Nachkommastelle dargestellt. Die Berechnung der Veränderungsraten erfolgte unter

Verwendung der ungerundeten Zahlen.  

Der Ausweis von Anbauflächen der einzelnen Kultur- und Fruchtarten ist auf den Hauptanbau begrenzt und schließt

auch die mit nachwachsenden Rohstoffen bestellten Flächen im Rahmen der Beihilferegelung für die Flächenstillegung

ein. Demzufolge sind Flächen mit nachwachsenden Rohstoffen nicht bei der Brache, sondern bei den einzelnen Kultur-

und Fruchtarten enthalten.  

Die Stadtstaaten Berlin, Bremen und Hamburg werden nur jedes zweite Jahr in die Erhebungen einbezogen, für die

Zwischenjahre werden die zuletzt ermittelten Angaben verwendet. 

                                                           
1) Agrarstatistikgesetz (AgrStatG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 08. August 2002 (BGBl. S. 3118). Verordnung zur Aussetzung von
Merkmalen nach dem AgrStatG – 1. Agrarstatistikverordnung (AgrStatV) vom 20. November 2002.  Verordnung zur Erhebung agrarstatistischer Daten
für die Erfüllung von Umweltberichterstattungspflichten (Agrarstatistik-Umweltberichterstattungsverordnung 2004 – AgrStatUBV 2004 vom 13.
Oktober 2003 (BGBl. I S.1994)). 

 
2) oder mit mindestens 

a) jeweils acht Rindern oder Schweinen oder 
b) zwanzig Schafen oder 
c) jeweils zweihundert Legehennen oder Junghennen oder Schlacht-, Masthähnen, -hühnern und sonstigen Hähnen oder Gänsen, Enten

und Truthühnern oder 
d) jeweils dreißig Ar bestockter Rebfläche oder Obstfläche, auch soweit sie nicht im Ertrag stehen, oder Hopfen oder Tabak oder

Baumschulen oder Gemüseanbau im Freiland oder Blumen- und Zierpflanzenanbau im Freiland oder Anbau von Heil- und
Gewürzpflanzen oder Gartenbausämereien für Erwerbszwecke oder 

e) jeweils drei Ar Anbau für Erwerbszwecke unter Glas von Gemüse oder Blumen und Zierpflanzen. 
 Jeder der aufgeführten Tierbestände bzw. jede der Spezialkulturen begründen für sich die Auskunftspflicht als Betrieb. 

3) Hauptnutzungsarten = Untergliederung der selbstbewirtschafteten Gesamtfläche des Betriebes in landwirtschaftlich genutzte  
   Fläche (LF), Waldflächen, Gebäude- und Hofflächen, Öd- und Unland usw. 
 Kulturarten = Ackerland, Dauergrünland, Dauerkulturen und Haus- und Nutzgärten. 

 



1   Veränderung des Anbaus auf dem Ackerland in Deutschland

1 000 ha %

Ackerland nach Hauptfruchtgruppen

Ackerland     ............................................................................. 11 898,7 11 949,4 50,7  0,4

Getreide    ............................................................................ 6 946,9 6 880,0 -66,9 - 1,0

Hülsenfrüchte    ................................................................... 177,5 170,0 -7,6 - 4,3

Hackfrüchte    ....................................................................... 746,0 713,1 -32,9 - 4,4

Handelsgewächse    ............................................................. 1 397,0 1 462,2 65,2  4,7

Futterpflanzen    ................................................................... 1 719,4 1 811,4 92,0  5,3

Gemüse, Erdbeeren u.a. Gartengewächse   .......................... 127,4 130,5 3,1  2,4

Stilllegungsflächen (ohne nachwachsende Rohstoffe),

Brache 1) ………………………………………………………………………… 784,4 782,3 -2,1 - 0,3

Hauptfruchtgruppen nach Fruchtarten

Getreide     ................................................................................ 6 946,9 6 880,0 -66,9 - 1,0

Brotgetreide    ...................................................................... 3 746,2 3 752,5 6,3  0,2

Roggen   .......................................................................... 624,9 555,0 -69,9 - 11,2

Wintermenggetreide     ..................................................... 9,6 9,7 0,1  1,1

Weizen   .......................................................................... 3 111,7 3 187,8 76,2  2,4

Winterweizen (ohne Durum)    ...................................... 3 057,3 3 122,8 65,5  2,1

Sommerweizen (ohne Durum)    ................................... 46,2 54,6 7,5  18,3

Hartweizen (Durum)     ................................................. 8,2 10,4 2,2  26,9

Futter- und Industriegetreide     ............................................ 2 739,1 2 684,2 -54,9 - 2,0

Gerste     .......................................................................... 1 979,5 1 964,2 -15,3 - 0,8

Wintergerste     ............................................................ 1 365,3 1 358,8 -6,5 - 0,5

Sommergerste     ......................................................... 614,1 605,4 -8,8 - 1,4

Hafer     ............................................................................ 227,8 210,9 -16,9 - 7,4

Sommermenggetreide     .................................................. 24,4 26,9 2,6  10,5

Triticale     ........................................................................ 507,4 482,1 -25,3 - 5,0

Körnermais     ....................................................................... 370,0 339,2 -30,8 - 8,3

Corn-Cob-Mix     ................................................................... 91,7 104,1 12,4  13,6

Hülsenfrüchte    ........................................................................ 177,5 170,0 -7,6 - 4,3

dar.: Futtererbsen    ............................................................. 121,5 111,1 -10,4 - 8,6

Ackerbohnen    ............................................................ 15,5 16,4 0,9  5,5

Lupinen    .................................................................... 35,8 38,2 2,4  6,6

__________
1) Rotations- und Dauerbrache, sonstige Brache, Wildäcker.

Kulturart / Fruchtart

Anbaufläche
Zu- ( ) bzw. 

Abnahme (-) 
2005 gegen 20042004 

endgültig
2005 

vorläufig
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Noch: 1   Veränderung des Anbaus auf dem Ackerland in Deutschland

1 000 ha %

Hauptfruchtgruppen nach Fruchtarten

Hackfrüchte   ............................................................................... 746,0 713,1 -32,9 - 4,4

Zuckerrüben       ...................................................................... 440,5 428,1 -12,4 - 2,8

Kartoffeln      ........................................................................... 295,3 276,3 -19,0 - 6,4

frühe Speisekartoffeln     ..................................................... 16,0 15,7 -0,2 - 1,5

mittelfrühe und späte  1)    ................................................... 279,3 260,6 -18,7 - 6,7

Speisekartoffeln  2)    ...................................................... 103,2 94,0 -9,1 - 8,8

Industriekartoffeln 3)    .................................................... 176,2 166,6 -9,6 - 5,4

 andere Hackfrüchte   .............................................................. 10,2 8,7 -1,5 - 14,6

Handelsgewächse        ................................................................. 1 397,0 1 462,2 65,2  4,7

Ölfrüchte        .......................................................................... 1 331,7 1 394,4 62,7  4,7

Raps und Rübsen      ........................................................... 1 283,4 1 345,3 62,0  4,8

Winterraps      ................................................................. 1 267,2 1 323,2 56,0  4,4

Sommerraps, Winter- und Sommerrübsen   .................... 16,2 22,1 5,9  36,7

Öllein, Flachs            ............................................................ 12,9 14,3 1,4  10,5

Körnersonnenblumen     ..................................................... 31,6 27,8 -3,8 - 12,0

andere Ölfrüchte      ............................................................ 3,9 7,0 3,1  81,2

andere Handelsgewächse        ................................................. 65,3 67,8 2,5  3,8

Futterpflanzen       ........................................................................ 1 719,4 1 811,4 92,0  5,3

Klee, Kleegras und Klee-Luzerne-Gemisch      .......................... 176,6 190,6 14,0  7,9

Grasanbau (zum Abmähen oder Abweiden)   ........................... 208,6 277,9 69,3  33,2

Silomais (einschl. Lieschkolbenschrot)    ................................ 1 248,5 1 271,9 23,4  1,9

andere Futterpflanzen   ........................................................... 85,8 71,0 -14,8 - 17,3

Gemüse, Erdbeeren u.a. Gartengewächse   .................................. 127,4 130,5 3,1  2,4

Stilllegungsflächen (ohne nachwachsende Rohstoffe),

Brache 4) ………………………………………...………………………………….…… 784,4 782,3 -2,1 - 0,3

Ackerland insgesamt   ........................ 11 898,7 11 949,4 50,7  0,4
__________
1) Einschl. frühe Industrie-, Futter- und Pflanzkartoffeln. 3) Verarbeitungs-, Futter- und Pflanzkartoffeln; 
2) Zum Direktverzehr ohne Be- und Verarbeitung.  einschl. frühe Sorten.

4) Rotations- und Dauerbrache, sonstige Brache, Wildäcker.

Kulturart / Fruchtart

Anbaufläche
Zu- ( ) bzw. 

Abnahme (-) 
2005 gegen 20042004 

endgültig
2005 

vorläufig
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2   Vorläufiges Ergebnis über den Anbau auf dem Ackerland
im Vergleich mit dem endgültigen Vorjahresergebnis

Getreide
Brotgetreide

2004 11 898,7 6 946,9 3 746,2 624,9 9,6
2005 11 949,4 6 880,0 3 752,5 555,0 9,7

Baden-Württemberg  ............... 2004 832,3 558,2 232,0 7,4 0,2
2005 830,2 546,3 228,2 7,4 0,3

Bayern  .................................... 2004 2 130,2 1 249,4 532,9 40,4 1,0
2005 2 131,4 1 226,8 526,9 31,2 1,1

Berlin  ..................................... 2004 1) 1,2 0,7 0,4 0,4 - 
2005 1,5 0,8 0,5 0,5 - 

Brandenburg  .......................... 2004 1 041,7 546,3 352,6 197,3 2,0
2005 1 046,9 537,9 341,8 181,2 2,0

Bremen  .................................. 2004 1) 1,6 0,7 0,4 0,0 - 
2005 1,5 0,8 0,5 0,1 - 

Hamburg  ................................ 2004 1) 5,4 2,7 1,8 0,2 - 
2005 5,6 2,7 1,8 0,3 - 

Hessen 2) ………………………………… 2004 477,6 311,6 169,8 14,8 . 
2005 486,8 317,1 175,5 13,6 . 

Mecklenburg-Vorpommern  ..... 2004 1 083,4 596,3 406,8 66,9 0,0
2005 1 079,9 587,9 403,6 52,8 0,0

Niedersachsen  ....................... 2004 1 845,5 1 037,7 544,0 120,3 0,7
2005 1 860,8 1 013,9 550,3 116,0 0,9

Nordrhein-Westfalen  ............... 2004 1 078,2 664,8 290,4 18,9 1,1
2005 1 089,5 669,2 304,0 17,4 0,9

Rheinland-Pfalz  ...................... 2004 392,8 248,9 111,0 11,2 3,2
2005 393,7 245,1 113,9 9,5 3,0

Saarland  ................................. 2004 37,3 24,2 12,8 3,9 0,1
2005 37,6 24,0 13,3 3,8 0,2

Sachsen  ................................. 2004 720,2 410,4 214,6 39,6 0,2
2005 719,7 408,5 207,9 30,8 0,2

Sachsen-Anhalt  ...................... 2004 1 000,8 595,7 415,4 74,4 0,1
2005 998,2 587,2 413,0 63,6 0,1

Schleswig-Holstein  ................. 2004 634,8 319,0 224,7 17,1 - 
2005 651,0 333,2 233,2 17,8 - 

Thüringen  ............................... 2004 615,8 380,2 236,6 12,1 0,9
2005 615,0 378,5 238,1 9,0 0,9

__________
1) Ergebnis wurde von 2003 übernommen.
2) Roggen einschließlich Wintermenggetreide.

1 000 ha

Deutschland  ...............................

Jahr
Wintermeng-

getreide
Roggen

Land Ackerland
insgesamt

zusammen
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Noch: 2   Vorläufiges Ergebnis über den Anbau auf dem Ackerland
           im Vergleich mit dem endgültigen Vorjahresergebnis

Getreide
Brotgetreide

Weizen

2004 3 111,7 3 057,3 46,2 8,2
2005 3 187,8 3 122,8 54,6 10,4

Baden-Württemberg  ................ 2004 224,3 218,9 4,9 0,6
2005 220,5 211,2 8,2 1,1

Bayern  .................................... 2004 491,6 481,2 9,0 1,3
2005 494,6 481,8 11,5 1,3

Berlin  ...................................... 2004 1) 0,1 0,1 0,0 - 
2005 0,1 . . - 

Brandenburg  ........................... 2004 153,3 149,6 3,6 0,0
2005 158,6 154,7 3,8 0,1

Bremen  ................................... 2004 1) 0,4 0,4 0,0 - 
2005 0,4 . . - 

Hamburg  ................................. 2004 1) 1,5 1,5 0,1 - 
2005 1,5 1,5 0,1 - 

Hessen  .................................... 2004 155,0 152,4 2,2 0,4
2005 161,9 159,2 2,2 0,5

Mecklenburg-Vorpommern  ...... 2004 339,8 337,1 2,7 - 
2005 350,8 347,5 3,3 - 

Niedersachsen  ........................ 2004 423,1 415,8 7,2 - 
2005 2) 433,5 427,2 6,3 . 

Nordrhein-Westfalen  ............... 2004 270,4 266,0 4,4 - 
2005 285,7 282,2 3,4 0,1

Rheinland-Pfalz  ....................... 2004 96,6 93,9 1,4 1,3
2005 101,4 98,3 1,4 1,7

Saarland  ................................. 2004 8,7 8,4 0,2 0,1
2005 9,3 8,8 0,4 0,1

Sachsen  .................................. 2004 174,7 173,5 1,2 - 
2005 176,9 174,8 2,1 - 

Sachsen-Anhalt  ....................... 2004 340,9 335,2 2,8 2,9
2005 349,3 343,1 3,0 3,2

Schleswig-Holstein  ................. 2004 207,6 205,1 2,5 - 
2005 215,4 211,0 4,4 - 

Thüringen  ................................ 2004 223,6 218,0 3,9 1,7
2005 228,1 221,0 4,6 2,5

__________
1) Ergebnis wurde von 2003 übernommen.
2) Sommerweizen einschließlich Hartweizen.

1 000 ha

Deutschland  ................................

Sommerweizen 
(ohne Durum)

Hartweizen 
(Durum)

zusammen
Winterweizen 
(ohne Durum)

Land Jahr
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Noch: 2   Vorläufiges Ergebnis über den Anbau auf dem Ackerland
          im Vergleich mit dem endgültigen Vorjahresergebnis

Getreide
Futtergetreide

Gerste

2004 2 739,1 1 979,5 1 365,3 614,1
2005 2 684,2 1 964,2 1 358,8 605,4

Baden-Württemberg  ................... 2004 252,3 192,6 98,7 94,0
2005 248,3 191,8 100,5 91,4

Bayern  ....................................... 2004 588,1 457,1 295,2 161,9
2005 584,9 458,0 283,2 174,8

Berlin  ......................................... 2004 1) 0,2 0,1 0,0 0,0
2005 0,2 0,0 - 0,0

Brandenburg  .............................. 2004 172,6 74,6 65,6 9,0
2005 176,1 80,9 71,9 9,0

Bremen  ...................................... 2004 1) 0,3 0,2 0,1 0,1
2005 0,3 0,2 0,2 0,0

Hamburg  .................................... 2004 1) 0,9 0,6 0,5 0,1
2005 1,0 0,6 0,5 0,1

Hessen  ...................................... 2004 136,0 99,7 72,0 27,6
2005 135,8 102,5 74,0 28,6

Mecklenburg-Vorpommern  ......... 2004 182,8 137,0 122,3 14,7
2005 178,2 134,1 121,2 12,9

Niedersachsen  ........................... 2004 407,4 277,9 192,6 85,3
2005 376,5 254,7 185,5 69,2

Nordrhein-Westfalen  .................. 2004 284,3 196,0 176,4 19,6
2005 274,4 192,3 174,7 17,6

Rheinland-Pfalz  .......................... 2004 130,7 103,5 32,8 70,7
2005 124,6 103,5 32,8 70,7

Saarland  .................................... 2004 11,3 6,1 3,3 2,8
2005 10,6 6,3 3,6 2,7

Sachsen  ..................................... 2004 180,4 134,9 93,8 41,2
2005 186,3 141,9 97,6 44,3

Sachsen-Anhalt  ......................... 2004 159,4 115,8 97,5 18,2
2005 154,2 113,6 98,1 15,5

Schleswig-Holstein  .................... 2004 93,6 68,8 54,8 14,0
2005 97,6 69,9 54,7 15,2

Thüringen  .................................. 2004 138,7 114,6 59,8 54,8
2005 135,2 113,6 60,4 53,2

__________
1) Ergebnis wurde von 2003 übernommen.

1 000 ha

Sommergerste

Jahr

Deutschland  ...................................

Land
zusammen

zusammen Wintergerste
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Noch: 2   Vorläufiges Ergebnis über den Anbau auf dem Ackerland
          im Vergleich mit dem endgültigen Vorjahresergebnis

Getreide
Futtergetreide

2004 227,8 24,4 507,4 370,0 91,7
2005 210,9 26,9 482,1 339,2 104,1

Baden-Württemberg  .................. 2004 38,2 4,0 17,4 68,5 5,4
2005 34,5 5,5 16,6 64,2 5,6

Bayern  ....................................... 2004 49,0 7,7 74,4 119,2 9,1
2005 49,0 7,5 70,4 106,4 8,7

Berlin  ........................................ 2004 1) 0,1 - 0,1 - - 
2005 . . 0,1 . - 

Brandenburg  ............................. 2004 18,3 1,3 78,5 18,6 2,5
2005 17,1 1,5 76,7 17,6 2,4

Bremen  ..................................... 2004 1) 0,0 0,0 0,1 0,0 0,0
2005 . . 0,0 . - 

Hamburg  ................................... 2004 1) 0,2 0,0 0,1 - 0,0
2005 0,3 0,0 0,1 - 0,0

Hessen  ...................................... 2004 16,4 2,5 17,5 5,6 0,2
2005 15,6 2,2 15,5 5,5 0,2

Mecklenburg-Vorpommern  ........ 2004 12,0 0,6 33,2 6,6 0,2
2005 11,6 0,5 31,9 5,9 0,2

Niedersachsen  .......................... 2004 24,2 2,1 103,1 66,3 20,0
2005 19,9 3,6 98,3 65,1 21,9

Nordrhein-Westfalen  ................. 2004 22,5 1,1 64,6 37,2 52,9
2005 21,0 1,4 59,7 29,8 61,0

Rheinland-Pfalz  ......................... 2004 10,0 2,0 15,2 7,1 (0,1)
2005 7,7 1,5 11,8 6,6 0,0

Saarland  .................................... 2004 3,3 0,5 1,4 0,2 - 
2005 2,6 0,5 1,1 0,1 0,0

Sachsen  .................................... 2004 11,6 1,0 32,8 15,2 0,2
2005 10,3 1,1 33,1 12,7 1,6

Sachsen-Anhalt  ......................... 2004 6,4 0,3 37,0 20,3 0,6
2005 5,9 0,1 34,5 19,3 0,7

Schleswig-Holstein  .................... 2004 8,9 0,8 15,1 0,5 0,2
2005 9,9 0,8 17,0 1,0 1,4

Thüringen  .................................. 2004 6,8 0,6 16,8 4,6 0,3
2005 5,6 0,7 15,4 4,9 0,3

__________
1) Ergebnis wurde von 2003 übernommen.

1 000 ha

Land Jahr

Deutschland  ..................................

Corn-Cob-Mix
Hafer

Sommermeng- 
getreide

Triticale
Körnermais

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 3.1.2, 2005 (Vorbericht)



2004 177,5 121,5 15,5 35,8
2005 170,0 111,1 16,4 38,2

Baden-Württemberg  ................... 2004 6,2 4,8 1,1 0,1
2005 6,2 4,4 1,0 0,2

Bayern  ....................................... 2004 17,5 14,5 2,2 0,6
2005 17,7 13,9 2,4 0,7

Berlin  ......................................... 2004 1) 0,0 - - - 
2005 - - - - 

Brandenburg  .............................. 2004 36,4 16,8 0,2 19,0
2005 38,4 16,9 0,3 20,9

Bremen  ...................................... 2004 1) 0,0 - 0,0 0,0
2005 - - - - 

Hamburg  .................................... 2004 1) 0,1 0,1 0,0 0,0
2005 0,1 0,0 0,0 0,0

Hessen  ....................................... 2004 7,3 6,1 0,9 - 
2005 6,1 4,5 1,3 - 

Mecklenburg-Vorpommern  ......... 2004 14,6 7,2 0,6 6,7
2005 12,4 5,6 0,3 6,2

Niedersachsen  ........................... 2004 8,2 5,3 1,4 1,2
2005 7,0 3,5 2,0 1,3

Nordrhein-Westfalen  .................. 2004 6,8 2,5 2,7 0,1
2005 5,2 1,7 2,7 0,2

Rheinland-Pfalz  .......................... 2004 3,3 2,9 (0,2) (0,1)
2005 3,0 2,6 . 0,2

Saarland  .................................... 2004 0,3 0,2 0,0 0,0
2005 0,3 0,2 . 0,1

Sachsen  ..................................... 2004 18,4 15,2 1,6 1,4
2005 19,1 15,7 1,7 1,6

Sachsen-Anhalt  .......................... 2004 35,4 27,2 1,2 5,9
2005 32,8 24,9 0,9 6,0

Schleswig-Holstein  .................... 2004 2,9 1,5 0,9 0,3
2005 2,5 1,0 1,1 0,3

Thüringen  ................................... 2004 20,1 17,3 2,6 0,3
2005 19,2 16,2 2,5 0,4

__________
1) Ergebnis wurde von 2003 übernommen.

Deutschland  ..................................

Jahr
insgesamt

Ackerbohnen

Hülsenfrüchte
darunter

Noch: 2   Vorläufiges Ergebnis über den Anbau auf dem Ackerland
          im Vergleich mit dem endgültigen Vorjahresergebnis

1 000 ha

Lupinen
Land

Futtererbsen
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Hackfrüchte
Kartoffeln

2004 746,0 440,5 295,3 16,0
2005 713,1 428,1 276,3 15,7

Baden-Württemberg  .................. 2004 28,6 20,9 6,3 0,8
2005 27,1 19,8 6,5 1,0

Bayern  ...................................... 2004 126,4 73,4 51,8 1,4
2005 123,8 73,7 49,1 1,5

Berlin  ........................................ 2004 1) 0,0 - 0,0 0,0
2005 0,0 - 0,0 . 

Brandenburg  ............................. 2004 25,4 12,1 13,1 0,2
2005 21,5 9,6 11,6 0,1

Bremen  ..................................... 2004 1) 0,0 - 0,0 - 
2005 0,0 - 0,0 . 

Hamburg  ................................... 2004 1) 0,0 0,0 0,0 0,0
2005 0,0 0,0 0,0 0,0

Hessen  ...................................... 2004 24,9 18,8 5,6 1,0
2005 23,4 18,1 4,8 0,9

Mecklenburg-Vorpommern  ........ 2004 43,1 25,5 17,5 0,1
2005 39,8 24,0 15,6 0,1

Niedersachsen  .......................... 2004 236,1 107,8 127,2 4,2
2005 230,1 107,2 121,0 4,3

Nordrhein-Westfalen  ................. 2004 106,0 69,2 33,7 3,9
2005 98,6 66,8 29,7 3,3

Rheinland-Pfalz  ......................... 2004 31,5 22,1 8,9 3,1
2005 31,4 22,5 8,6 3,4

Saarland  ................................... 2004 0,2 0,0 0,2 0,0
2005 0,2 0,0 0,2 0,0

Sachsen  .................................... 2004 25,3 16,7 8,1 0,3
2005 23,7 15,9 7,4 0,2

Sachsen-Anhalt  ......................... 2004 64,9 50,7 13,8 0,6
2005 60,8 47,2 13,3 0,6

Schleswig-Holstein  .................... 2004 19,3 12,4 6,3 0,3
2005 19,2 12,7 6,0 0,3

Thüringen  .................................. 2004 14,2 10,9 2,9 0,1
2005 13,5 10,6 2,5 0,1

__________
1) Ergebnis wurde von 2003 übernommen.

Noch: 2   Vorläufiges Ergebnis über den Anbau auf dem Ackerland
          im Vergleich mit dem endgültigen Vorjahresergebnis

1 000 ha

Deutschland  ..................................

zusammen
frühe

Speisekartoffeln
insgesamt

Zuckerrüben 
zur Rüben-
gewinnung

Land Jahr
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Noch: 2   Vorläufiges Ergebnis über den Anbau auf dem Ackerland
            im Vergleich mit dem endgültigen Vorjahresergebnis

Hackfrüchte
Kartoffeln

mittelfrühe und späte Kartoffeln 1)

2004 279,3 103,2 176,2 10,2
2005 260,6 94,0 166,6 8,7

Baden-Württemberg  .................. 2004 5,5 4,7 0,8 1,4
2005 5,5 4,7 0,8 0,8

Bayern  ...................................... 2004 50,4 20,6 29,7 1,2
2005 47,6 18,9 28,7 0,9

Berlin  ........................................ 2004 5) 0,0 0,0 - 0,0
2005 . . - . 

Brandenburg  ............................. 2004 12,9 3,1 9,8 0,3
2005 11,5 2,3 9,1 0,2

Bremen  ..................................... 2004 5) 0,0 0,0 - 0,0
2005 . . - . 

Hamburg  ................................... 2004 5) 0,0 0,0 0,0 0,0
2005 0,0 0,0 0,0 0,0

Hessen  ...................................... 2004 4,6 3,8 0,8 0,5
2005 3,9 3,2 0,7 0,5

Mecklenburg-Vorpommern  ........ 2004 17,4 1,9 15,5 0,1
2005 15,5 1,8 13,7 0,3

Niedersachsen  .......................... 2004 123,0 34,0 89,0 1,1
2005 116,7 30,4 86,3 1,9

Nordrhein-Westfalen  ................. 2004 29,8 14,2 15,6 3,1
2005 26,5 13,0 13,4 2,1

Rheinland-Pfalz  ......................... 2004 5,8 5,4 0,4 0,4
2005 . . 0,4 . 

Saarland  ................................... 2004 0,2 0,2 0,0 0,0
2005 0,1 0,1 0,0 0,0

Sachsen  .................................... 2004 7,8 5,4 2,3 0,5
2005 7,2 5,5 1,7 0,3

Sachsen-Anhalt  ......................... 2004 13,1 4,0 9,2 0,4
2005 12,7 3,9 8,8 0,4

Schleswig-Holstein  .................... 2004 6,0 3,7 2,3 0,6
2005 5,7 3,6 2,0 0,5

Thüringen  .................................. 2004 2,8 2,0 0,8 0,5
2005 2,5 1,6 0,8 0,4

__________
1) Einschl. frühe Industrie-, Futter- und Pflanzkartoffeln. 4) Runkelrüben, Kohlrüben, Futtermöhren, Futterkohl u.a..
2) Zum Direktverzehr ohne Be- und Verarbeitung. 5) Ergebnis wurde von 2003 übernommen.
3) Verarbeitungs-, Futter- und Pflanzkartoffeln; einschl. frühe Sorten.

1 000 ha

Deutschland  ..................................

zusammen

alle
 anderen

Hackfrüchte 4)Speise-

kartoffeln 2)

Industrie-

kartoffeln 3)

Land Jahr
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Noch: 2   Vorläufiges Ergebnis über den Anbau auf dem Ackerland
           im Vergleich mit dem endgültigen Vorjahresergebnis

Handelsgewächse
Ölfrüchte

Raps und Rübsen

2004 1 397,0 1 331,7 1 283,4 1 267,2 16,2
2005 1 462,2 1 394,4 1 345,3 1 323,2 22,1

Baden-Württemberg  ................... 2004 71,0 66,3 64,7 62,4 2,3
2005 76,3 71,4 69,7 67,3 2,3

Bayern  ....................................... 2004 164,1 144,5 139,2 138,4 0,8
2005 187,9 167,6 162,1 161,4 0,7

Berlin  ......................................... 2004 1) 0,1 0,1 0,1 0,1 - 
2005 0,1 0,1 0,1 0,1 - 

Brandenburg  .............................. 2004 141,6 135,0 110,3 107,0 3,3
2005 149,2 141,9 117,0 114,1 3,0

Bremen  ...................................... 2004 1) 0,2 0,2 0,2 0,2 - 
2005 0,2 0,2 0,2 0,2 0,0

Hamburg  .................................... 2004 1) 0,3 0,2 0,2 0,2 0,0
2005 0,4 0,3 0,3 0,2 0,1

Hessen  ...................................... 2004 57,3 55,8 55,7 55,0 0,7
2005 60,3 58,6 58,4 58,0 0,4

Mecklenburg-Vorpommern  ........ 2004 239,9 235,4 234,2 233,0 1,2
2005 238,0 233,5 232,4 230,2 2,2

Niedersachsen  ........................... 2004 111,7 104,4 103,4 101,2 2,2
2005 128,4 121,6 119,9 115,3 4,6

Nordrhein-Westfalen  .................. 2004 60,6 57,4 57,0 56,1 0,9
2005 67,8 65,0 63,5 60,7 2,8

Rheinland-Pfalz  ......................... 2004 37,8 34,2 33,5 33,0 0,5
2005 37,7 34,4 33,4 32,3 1,0

Saarland  .................................... 2004 3,2 3,2 3,1 3,0 0,1
2005 3,5 3,5 3,4 3,3 0,0

Sachsen  .................................... 2004 129,5 121,3 118,2 117,7 0,6
2005 132,5 124,0 121,3 120,7 0,6

Sachsen-Anhalt  ......................... 2004 148,7 145,7 139,3 137,9 1,4
2005 156,4 152,7 147,8 145,5 2,3

Schleswig-Holstein  .................... 2004 115,7 114,9 114,4 113,1 1,2
2005 106,9 106,0 105,8 104,9 0,9

Thüringen  .................................. 2004 115,4 112,9 109,9 108,9 1,0
2005 116,6 113,6 110,3 109,0 1,2

__________
1) Ergebnis wurde von 2003 übernommen.

   

1 000 ha

Jahr

Deutschland  ..................................

Land
Sommerraps, 
Winter- und 

Sommerrübsen

insgesamt
zusammen

zusammen Winterraps
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Noch: 2   Vorläufiges Ergebnis über den Anbau auf dem Ackerland
          im Vergleich mit dem endgültigen Vorjahresergebnis

Handelsgewächse
Ölfrüchte

2004 12,9 31,6 3,9 65,3
2005 14,3 27,8 7,0 67,8

Baden-Württemberg  ................... 2004 0,2 0,9 0,6 4,6
2005 0,1 0,8 0,8 4,9

Bayern  ........................................ 2004 0,2 4,3 0,7 19,6
2005 0,3 4,0 1,3 20,3

Berlin  ......................................... 2004 3) - 0,0 - 0,0
2005 - . . 0,0

Brandenburg  .............................. 2004 5,9 18,4 0,4 6,6
2005 7,2 16,9 0,9 7,3

Bremen  ...................................... 2004 3) - - - - 
2005 - . . - 

Hamburg  .................................... 2004 3) 0,0 0,0 - 0,0
2005 0,0 0,0 - 0,0

Hessen  ....................................... 2004 0,0 0,1 0,1 1,5
2005 0,0 0,1 0,1 1,7

Mecklenburg-Vorpommern  ......... 2004 1,1 0,1 0,1 4,6
2005 1,0 0,0 0,1 4,5

Niedersachsen  ........................... 2004 0,3 0,0 0,7 7,3
2005 0,3 0,1 1,3 6,9

Nordrhein-Westfalen  .................. 2004 0,0 0,0 0,4 3,1
2005 0,1 0,0 1,4 2,8

Rheinland-Pfalz  .......................... 2004 0,1 0,5 0,1 3,5
2005 0,4 . . 3,4

Saarland  .................................... 2004 0,1 0,0 0,0 0,0
2005 0,1 0,0 0,0 0,0

Sachsen  ..................................... 2004 0,5 2,4 0,2 8,1
2005 0,8 1,4 0,5 8,5

Sachsen-Anhalt  .......................... 2004 3,0 2,9 0,5 3,0
2005 2,2 2,4 0,3 3,7

Schleswig-Holstein  ..................... 2004 0,5 0,0 0,0 0,8
2005 0,1 0,1 0,0 0,9

Thüringen  ................................... 2004 0,9 1,9 0,1 2,6
2005 1,7 1,4 0,2 2,9

__________
1) Körnersenf, Sojabohnen u.a..
2) Hopfen, Tabak, Heil- und Gewürzpflanzen, Rüben und Gräser zur Samengewinnung, Zichorien,

Hanf, Hirse, Buchweizen u.a..
3) Ergebnis wurde von 2003 übernommen.

1 000 ha

Land Jahr

Deutschland  ...................................

alle
anderen
Handels-

gewächse 2)

andere 

Ölfrüchte 1) 

(auch für tech-
nische Zwecke)

Öllein,
Flachs

Körner-
sonnen-
blumen
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Noch: 2   Vorläufiges Ergebnis über den Anbau auf dem Ackerland
          im Vergleich mit dem endgültigen Vorjahresergebnis

Futterpflanzen

2004 1 719,4 176,6 208,6 1 248,5 85,8
2005 1 811,4 190,6 277,9 1 271,9 71,0

Baden-Württemberg  ................... 2004 113,9 24,4 2,4 75,1 12,0
2005 114,5 30,9 5,0 73,2 5,4

Bayern  ....................................... 2004 443,7 104,8 14,4 312,9 11,7
2005 434,7 91,4 16,7 309,9 16,7

Berlin  ......................................... 2004 2) 0,1 - 0,1 0,0 0,0
2005 0,2 - 0,2 . . 

Brandenburg  .............................. 2004 144,8 5,6 26,7 102,0 10,5
2005 170,9 9,8 48,8 96,6 15,6

Bremen  ...................................... 2004 2) 0,4 - 0,0 0,4 0,0
2005 0,5 - 0,1 . . 

Hamburg  .................................... 2004 2) 0,8 0,0 0,4 0,4 - 
2005 1,0 0,1 0,4 0,5 - 

Hessen  ....................................... 2004 40,1 6,0 6,3 25,6 2,2
2005 40,3 7,6 5,7 25,6 1,5

Mecklenburg-Vorpommern  ........ 2004 93,8 3,6 14,5 73,4 2,4
2005 117,4 8,0 27,6 78,7 3,1

Niedersachsen  ........................... 2004 318,5 1,4 47,4 249,8 19,9
2005 337,9 3,2 58,9 272,8 3,0

Nordrhein-Westfalen  .................. 2004 158,7 3,4 24,0 128,2 3,1
2005 166,6 3,9 27,6 133,2 1,9

Rheinland-Pfalz  .......................... 2004 33,1 7,2 6,0 18,3 1,7
2005 34,9 7,0 6,8 18,8 2,2

Saarland  .................................... 2004 5,6 1,3 0,7 3,3 0,3
2005 5,2 1,6 0,8 2,6 0,2

Sachsen  ..................................... 2004 100,1 11,3 16,4 63,8 8,5
2005 100,8 12,8 20,9 60,9 6,2

Sachsen-Anhalt  ......................... 2004 68,4 1,2 5,1 58,2 3,9
2005 77,4 2,2 10,3 59,8 5,0

Schleswig-Holstein  .................... 2004 133,8 2,2 33,4 97,0 1,3
2005 144,1 6,8 35,8 100,6 0,9

Thüringen  .................................. 2004 63,6 4,2 10,7 40,1 8,5
2005 65,0 5,2 12,4 38,3 9,2

__________
1) Luzerne, Futtererbsen, Wicken u.a. (auch als Gemenge und zur Grünfutter-, Silage- oder Heugewinnung).
2) Ergebnis wurde von 2003 übernommen.

1 000 ha

Deutschland  ...................................

Land
alle

anderen 
Futter-

pflanzen 1)

Klee, Kleegras 
und Klee- 
Luzerne- 
Gemisch

Grasanbau 
(zum 

Abmähen 
oder 

Abweiden)

Silomais 
(einschl. 
Liesch- 

kolbenschrot)

insgesamt
Jahr
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Noch: 2   Vorläufiges Ergebnis über den Anbau auf dem Ackerland
          im Vergleich mit dem endgültigen Vorjahresergebnis

darunter

2004 127,4 117,5 784,4
2005 130,5 120,7 782,3

Baden-Württemberg  ................... 2004 12,6 11,5 41,8
2005 12,7 11,7 47,1

Bayern  ....................................... 2004 16,8 15,4 112,3
2005 17,4 16,1 123,0

Berlin  ......................................... 2004 2) 0,2 0,2 0,1
2005 0,2 0,2 0,2

Brandenburg  .............................. 2004 7,2 7,1 140,0
2005 7,5 7,4 121,5

Bremen  ...................................... 2004 2) 0,0 0,0 0,2
2005 0,0 0,0 0,1

Hamburg  .................................... 2004 2) 0,9 0,5 0,6
2005 0,9 0,5 0,5

Hessen  ...................................... 2004 7,7 7,2 28,7
2005 8,2 7,7 31,4

Mecklenburg-Vorpommern  ......... 2004 2,0 2,0 93,6
2005 2,0 2,0 82,3

Niedersachsen  ........................... 2004 19,9 18,8 113,4
2005 22,0 20,4 121,5

Nordrhein-Westfalen  .................. 2004 26,5 22,9 54,8
2005 26,9 23,7 55,1

Rheinland-Pfalz  .......................... 2004 11,6 11,2 26,7
2005 11,4 11,0 30,2

Saarland  .................................... 2004 0,2 0,1 3,5
2005 0,2 0,2 4,3

Sachsen  ..................................... 2004 5,6 5,3 30,9
2005 5,6 5,3 29,5

Sachsen-Anhalt  ......................... 2004 5,5 5,2 82,2
2005 5,3 5,1 78,2

Schleswig-Holstein  .................... 2004 8,5 8,1 35,5
2005 7,9 7,5 37,2

Thüringen  .................................. 2004 2,1 1,9 20,1
2005 2,1 1,9 20,1

__________  
1) Rotations- und Dauerbrache, sonstige Brache, Wildäcker.
2) Ergebnis wurde von 2003 übernommen.

Deutschland  ...................................

Gemüse, Erdbeeren u.a. Gartengewächse 
(Zierpflanzen u.ä.)

insgesamt
Gemüse, Spargel, 
Erdbeeren (ohne 

Samenbau)

1 000 ha

Stilllegungsflächen 
(ohne 

nachwachsende 
Rohstoffe),

 Brache 1) 

Land Jahr
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